
 
 
 
 
 

 
 
 

Auf ins 21. Jahrhundert  
(2000-2015) 

 
 
 

2000 Im Dezember wird ein Rüstlöschfahrzeug 2000 der Fa. Rosenbauer an unsere 

Feuerwehr übergeben. Von Oktober bis Ende November wird ein 
Garagenzubau errichtet. 

 

2001 Neuwahl: Kdt. Furtlehner Johann jun; Kdt.-Stv. Ruckensteiner Manfred 

Bei den Neuwahlen des Abschnittes Amstetten-Stadt wird Kdt. Furtlehner 
Johann zum Abschnittsfeuerwehrkommandanten gewählt. Im April wird die 
erste Stufe der Technischen Leistungsprüfung abgenommen. 3 Gruppen mit 
insgesamt 25 Männern und 1 Frau nehmen daran teil. Im Dezember wird ein 
neues Kdo-Fahrzeug, VW Passat Tornado, angekauft. Grossbrand in der 
Neusiedler AG. Vom 24. Mai bis zum 5. Juni steht unsere Feuerwehr im 
Einsatz. Der Schaden wurde auf rund 500 Millionen Schilling geschätzt. 

 

2002 Unsere Feuerwehr ist mit TLFA 4000 und 5 Mann (Furtlehner, Gruber, 

Schoretits, Mairhofer, Zehetner) Teil eines Löschzuges bei einer 
internationalen Katastrophenschutzübung in Kroatien namens „Taming the 
Dragon – Dalmatia 2002“ vom 20. Mai bis zum 25. Mai. Mit dem 
Schadstoffzug Amstetten-Stadt fährt unsere Feuerwehr erstmals zu einer 
erweiterten Ausbildung nach Deutschland zur Wacker-Chemie. Vom 07. bis 
21. August leistet unsere Feuerwehr bei einem Jahrhunderthochwasser 50 
Einsätze mit 43 Mitgliedern und in 1866 Stunden.  

 

2003 Mit der Feuerwehrjugend wird ein „Action Tag“ in der Hauptschule 

Hausmening abgehalten. 
 

2005 Ein Mannschaftstransportfahrzeug der Type VW LT35 um € 45.000,-- wird von 

der Fa. Weislein angekauft, außerdem erhält unsere Feuerwehr einen 
Videobeamer und eine Wärmebildkamera (€ 16.000,--). Im August kommt es 
zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung zum Thema Pandemie der 
Vogelgrippe. Vom 24. bis 28. August ist unsere Feuerwehr als Teil des KHD-
Zuges Niederösterreich im Hochwassergebiet von Tirol im Einsatz. Unser 
Einsatzgebiet ist in Wörgl und in Pfunds.  

 

2006 Neuwahl: Kdt. Furtlehner Johann jun.; 1. Kdt.-Stv. Ruckensteiner Manfred; 2. 

Kdt.-Stv. Offenthaler Gerhard. Bei den Neuwahlen des Abschnitts Amstetten-
Stadt wird Kdt. Furtlehner Johann als Abschnittsfeuerwehrkommandant 
bestätigt. 
Im September wird die Anschaffung eines Wechselladefahrzeuges mit Kran 

 



beschlossen. Die 120 Jahr Feier wird in zwei Teilen gefeiert. Im September 
wird für die Öffentlichkeit auf der Schlosswiese eine Leistungsschau unserer 
Wehr gestaltet. Im November wird im Schloss Ulmerfeld eine offizielle Feier 
mit geladenen Gästen abgehalten. 
Aufgrund beruflicher Gründen legt im Dezember der 1. Kommandant-Stv. 
Manfred Ruckensteiner seine Funktion zurück und tritt gleichzeitig aus der 
Feuerwehr aus. 

 

2007 Bei Neuwahlen wird Stefan Langzauner zum 1. Kommandant-Stv von der 

Mitgliederversammlung gewählt. Er gilt mit 18 Jahren als einer der jüngsten 
Kommandant-Stv. in ganz Österreich. Im Februar legt der 2. Kommandant-Stv. 
Offenthaler Gerhard seine Funktion zurück. 
Im Mai kann das neue Wechselladefahrzeug mit Kran seinen Dienst antreten. 
Kostenpunkt rund € 250.000,--. Im September wird die Ausbildungsprüfung 
technischer Einsatz in Gold erfolgreich abgelegt. Im Oktober wird 35 Jahre 
Feuerwehrjugend im Feuerwehrhaus als eigner Festakt gefeiert.  

 

2008 Der Landesbewerb in Amstetten wird durch eine Wettkampfgruppe erfolgreich 

besucht. Die Feuerwehrjugend nimmt bei den Landeswettkämpfen der nö FJ 
in Mauer-Öhling erfolgreich teil. Die Ausbildungsprüfung Löscheinsatz wird 
erstmals in Bronze abgelegt. Da kein AS-Sachbearbeiter gefunden wird, 
übernehmen OV Griessenberger, LM Offenthaler und HBM Offenthaler die 
Atemschutzausbildung – ein „integriertes Atemschutzwesen“ wird eingeführt. 
Bgm. Katzengruber stimmt einem Umbau des Feuerwehrhauses zu. Erste 
Planungsarbeiten beginnen. Als zusätzliche Alarmierungsmöglichkeit wird das 
Blaulicht-SMS für das Handy eingeführt. Unser WLF wird bei einem 
Einsatzorganisationstag in der Steiermark präsentiert.Unser LAST wurde 
generalsaniert. 

 

2009 Der Feuerwehrpass wird durch die Feuerwehr-Card abgelöst. Für den 

Atemschutzeinsatz werden interne Standardeinsatzregelen (SAR) 
ausgearbeitet. Im Nachrichtendienst wird der Digitalfunk eingeführt. Unsere 
Wehr erhält drei Handfunkgeräte. Von Architekt Wesely soll seitens der 
Stadtgemeinde Amstetten ein Vorentwurf für ein neues Feuerwehrhaus 
durchgeführt werden. Landesbewerb in Wieselburg und Landesjugendbewerb 
in Echsenbach werden besucht. Tanja Jagetsberger wird Stellvertreterin des 
LDV im Abschnittsfeuerwehrkommando. Mit der FF Winklarn wurde 
gemeinsam die Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz in Bronze 
durchgeführt. Im Februar KHD-Einsatz in Göstling/Ybbs bzw. in den südlichen 
Teilen des Bezirks – Häuser müssen von den Schneemassen befreit werden. 
Ende Juni KHD-Einsatz bei Hochwasser und Überflutungen. Einsatzbereich 
vor allem in Neuhofen, Mauer, Öhling, Aschbach. Anfang Juli Mitarbeit beim 
KHD-Zug bei Auspumparbeiten in Neulengbach. Im September KHD-Einsatz 
(Hochwasser) in Ybbsitz. 

 

2010 Die Einführung eines „Diensthabenden“ wird im Frühjahr ausprobiert. Der 

Abschnitt Amstetten-Stadt wurde gänzlich auf Digitalfunk umgestellt. Die 
Homepage wurde neu aufgesetzt.  

 

2011 Bei der Neuwahl wurde BR Johann Furtlehner und OBI Langzauner wieder 

gewählt. OV Griessenberger übernimmt wieder die Leitung der Verwaltung. 
BR Furtlehner wird wieder Abschnittsfeuerwehrkommandant. Im Herbst findet 
ein Feuerwehrausflug in das Stift Geras und in die Landesfeuerwehrschule 



statt. Ein neues Versorgungsfahrzeug Type Mercedes mit Ladeboardwand 
wurde angekauft. Alle Feuerwehrkameraden erhalten neue 
Melderufempfänger in Folge der Umstellung auf digitale Alarmierung. Manfred 
Zehetner wird zum 2. Feuerwehrkommandanten-Stv. gewählt. Bei einer 
internationalen KHD-Wasserdienstübung in der tschechischen Republik 
nahmen zwei Mitglieder unserer Feuerwehr mit dem WLF teil. Das 
Landesfeuerwehrjugendlager in St. Pölten wurde besucht. Im Juli werden im 
Chemiepark Linz Brandsicherheitswachen durchgeführt. 

 

2012 Fünf Rollcontainer für unterschiedliche Tätigkeiten wurde für das 

Versorgungsfahrzeug angekauft. Der 5,5 to Führerschein wurde eingeführt. 
Das Landesfeuerwehrjugendlager in Hürm wurde besucht. 

 

2013 Planung für das Feuerwehrhaus wird durchgeführt. Als Planer wurde seitens 

der Stadtgemeinde das Architekturbüro Schaub herangezogen. Das 
Feuerwehrhaus wird generalsaniert und erweitert. Kosten sollen unter 1 Mio 
Euro bleiben. Mit der Planung eines HLF 1 wird ebenfalls begonnen. OV 
Griessenberger wird Leiter des Verwaltungsdienstes im 
Abschnittsfeuerwehrkommando. Das TLFA 4000 wird generalsaniert, sodass 
keine Neuanschaffung in den nächsten fünf Jahren nötig sein wird. Anfang 
Juni Hochwassereinsätze, vor allem in Aschbach. 

 

2014 Baubeginn Ende März. Unsere Feuerwehr übersiedelt bis zum fertigen Umbau 

zur Fa. Wögerer (Fahrzeuge teilweise im Freien, RLF und TLF in einer Garage 
der Firma. Im Obergeschoss des Betriebsgebäudes erhält unsere Wehr einen 
Besprechungsraum und ein Büro. Neuanschaffung eines HLF 1 (Fahrgestell – 
Iveco; Aufbau – Rosenbauer). Kosten rund EUR 130.000,-- ohne Ausrüstung. 
Im Oktober kann unsere Feuerwehr in das sanierte und erweiterte 
Feuerwehrhaus wieder einziehen.   

 

2015 Das Feuerwehrhaus wird im Jänner offiziell seinen Bestimmungen übergeben. 

Der Abschnittsfeuerwehrtag findet im neuen Feuerwehrhaus statt. Ende Juni 
findet ein „Tag der offenen Tür“ statt, wo auch das neue HLF 1 der 
Öffentlichkeit vorgestellt wird und offiziell in den Dienst gestellt wird. Im Jänner 
kommt es im Schneegestöber zu einer Massenkarambolage auf der A1. Wir 
sind mit dem WLF im Einsatz. 

 
 
 
 


